
Studie zu den Folgen 

sexuellen Missbrauchs 
bei KINDERN und 

JUGENDLICHEN

Mach mit und erzähl, wie 

es Dir geht! 

gefördert vom

Was genau erwartet mich, wenn ich 
teilnehme? Wenn Du mit einem Sorge-

berechtigten an der Studie teilnimmst, werdet Ihr 
zunächst gebeten, jeweils einen Fragebogen 

auszufüllen. Darin stellen wir Fragen zu Deinem 
Wohlbefinden. Diese Fragebögen schickt Ihr uns 

mit der Post zu – das Porto zahlen wir!
Außerdem führen wir ein Telefoninterview mit 

Dir. Darin würden wir gerne mit Dir darüber 
sprechen, was für Erfahrungen Du gemacht hast 
und wie Du damit umgehst. Du musst also nicht 

nach Ulm kommen – es ist egal, wo Du wohnst. 

Wer führt die Studie durch? 
Die Studie ist Teil des Projekts Missbrauch von 

Kindern: Aetiologie, Dunkelfeld, Opfer. Dieses 
Projekt wird deutschlandweit durchgeführt und 

vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gefördert. Die Teilstudie in 

Ulm wird am Universitätsklinikum von der 
Abteilung für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie unter der Leitung von Prof. Lutz 

Goldbeck und Prof. Jörg M. Fegert durchgeführt.

Ansprechpartner / Kontakt:
M.Sc. Annika Münzer

Universitätsklinikum Ulm, Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie/Psychotherapie

Steinhövelstr. 1, D-89075 Ulm 
Tel.: 0731/500-62672, Fax: 0731/500-62668 
E-Mail: annika.muenzer@uniklinik-ulm.de

Danke für Dein Interesse!

Universitätsklinikum Ulm

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie 
Steinhövelstraße 5

D-89075 Ulm
www.uni-ulm.de/klinik/kjp



Worum geht es in der Studie?

Die Verarbeitung solcher Erlebnisse stellt für Kinder 
und Jugendliche eine große Herausforderung dar. 

Uns interessiert daher, wie es jungen Menschen 
geht, die in der Vergangenheit solche Erfahrungen 
gemacht haben. Darum möchten wir Kinder und 

Jugendliche, die sexuellen Missbrauch erlebt haben, 
zur Teilnahme an unserer Studie einladen. 

Stelle Dich für ein Interview 

zur Verfügung!
Mit Hilfe Deiner/Ihrer Unterstützung soll die künftige 
Versorgung von Kinder und Jugendlichen, die 

ähnliche Erfahrungen gemacht und Schwierigkeiten 
in der Verarbeitung haben, verbessert werden! 

Liebe Kinder und Jugendliche, 

Liebe Eltern, Bezugspersonen und Betreuer, 

Wir benötigen Deine/Ihre 
Unterstützung!

Im vergangen Jahr wurden in Deutschland 13.458 
Kinder und Jugendliche Opfer sexuellen 
Missbrauchs (Polizeiliche Kriminalstatistik 2011). 

Darüber hinaus gibt es Hinweise darauf, dass 
sogar noch viel mehr sexuelle Straftaten 

begangen werden als der Polizei bekannt sind. 
Sie bleiben im Verborgenen, weil niemand 

darüber spricht! 
Was ist eigentlich sexueller Missbrauch?

� Jemand macht sexuelle Bemerkungen 

über Dich, fragt Dich über Dein 
Sexualleben aus oder begrapscht Dich

� Ein Fremder zeigt sich nackt vor Dir 
(Exhibitionist)

� Jemand will Dich gegen Deinen Willen 
nackt fotografieren oder zeigt Dir 

Bilder/Videos von sexuellen 
Handlungen, die Du nicht sehen willst

� Jemand zwingt Dich, ihn zu küssen, 
seinen Körper zu berühren oder fasst 

Dir gegen Deinen Willen an Deinen Po, 
Deine Scheide, Deinen Penis oder 

Deinen Busen

� Jemand dringt gegen Deinen Willen mit 
dem Penis (oder einem Finger, der 

Zunge  oder einem Gegenstand) in 
Deine Scheide, deinen Po oder Deinen 

Mund ein

Sexueller Missbrauch ist nicht immer 
mit körperlicher Gewalt verbunden.  

Aber egal, was passiert ist: Die 
Schuld trägt immer der Täter!

Die Studie 

� untersucht insbesondere auch Kinder, denen es 

psychisch gut geht, um künftig diejenigen, die 

Hilfe benötigen, besser unterstützen zu können

� hilft, Spätfolgen von sexuellem Missbrauch 

frühzeitig zu erkennen und zu behandeln

� bietet eine ausführliche Untersuchung der 

psychischen Gesundheit

� gibt den Teilnehmer ggf. eine individuelle 

Behandlungsempfehlung 

� ist vollkommen kostenlos

� unterliegt strengen Datenschutzbestimmungen 

und sichert einen uneingeschränkt verant-

wortungsvollen Umgang mit den gewonnen 

Daten zu

Wer kann an der Studie 

teilnehmen?

Teilnehmen an der Studie können Kinder/ 

Jugendliche und jeweils eine Bezugsperson, 

wenn…

...das Kind/der Jugendliche zwischen 7 und 17 

Jahre alt ist.

...das Kind jemals belastende Erfahrungen, wie 

in dem linken gelben Kasten gemacht hat.

…das Kind jetzt in einem sicheren Umfeld lebt.

Welche Vorteile bringt die 

Teilnahme an der Studie?

Es tut gut, Gehör zu bekommen und über die 

belastenden Erfahrungen zu sprechen!

Alle Kinder und Jugendlichen werden umfassend 

zu ihrer aktuellen seelischen Gesundheit 

untersucht und erhalten hierzu eine individuelle 

Rückmeldung. Damit werden mögliche 

Spätfolgen frühzeitig erkannt und man erfährt, ob 

und welche Unterstützung man braucht!

Bei Bedarf helfen wir Dir und zeigen Dir 

Möglichkeiten der Unterstützung in Deiner Nähe 

auf. 

Alle Familien erhalten für die Befragungen 

jeweils 50€.

Wo kann ich mich anmelden?
Für ein erstes Gespräch und weitere Infos 
wenden Sie sich bitte an:

Tel.: 0731/500-62672

annika.muenzer@uniklinik-ulm.de


